
Erfassungsbogen und Erklärungen der Erziehungsberechtigten  
 

zum Vollzug der Verordnung über die Schülerbeförderung 
(Grundschule) 

Stempel der Schule 
 

1.  Schüler: 

Name: Vorname: Geb.-Datum: Klasse: 
    

Adresse:  Telefon-Nr: 
 

2.  Name des/der Erziehungsberechtigten:  

 

3.  Die Stadt Selb übernimmt die Beförderung des o.g. Schülers unter der Bedingung, dass 
 

die kürzeste Fußwegentfernung zwischen Wohnung und Schule einfach 
   mehr als 2,0 km beträgt    zwar weniger als 2,0 km beträgt, aber 
 

     der Schulweg besonders gefährlich oder beschwerlich ist (Begründung bitte auf Rückseite!) 
 

      eine dauernde, die Beförderung erfordernde körperliche Behinderung vorliegt  
 

                 Art der Behinderung: _________________________________________ (ärztl. Attest beifügen!) 

4.  Beförderungsmittel: 
 

Zwischen Wohnung und Schule soll die Beförderung erfolgen von 
 

(Abfahrtsort/Haltestelle:)___________________________________________________ 
 

   mit öffentlicher Buslinie    priv. Kfz   (nur bei fehlender Busverbindung) 
    Mietauto   (nur bei fehlender Busverbindung) 

5. Die Schülerbeförderung erfolgt unter der Bedingung, dass der/die Erziehungsberechtigte(n)  
 

a) jeden Wohnungswechsel des Schülers und jede Änderung der unter Nr. 3 angegebenen Ver-
hältnisse unverzüglich schriftlich der Schule oder der Stadt Selb anzeigt/anzeigen. 

b) Bei Wegfall der unter Nr. 3 genannten Beförderungsvoraussetzungen sowie bei Nichteintreten in 
die Schule bzw. bei Ausscheiden aus der Schule oder Umzug sämtliche Fahrausweise unverzüglich 
an die Schule oder die Stadt Sselb zurückgibt/geben. 

 

Hinweis: Bei Wegfall der Beförderungsbedingungen oder Nichtbeachtung der Nr. 5 gilt Folgendes: 
Nach Art. 49a Bayer. Verwaltungsverfahrensgesetz sind bereits erbrachte Leistungen zu erstatten, 
soweit ein Verwaltungsakt infolge einer auflösenden Bedingung unwirksam geworden ist. 
 

6. Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten 
 

Wir erklären ausdrücklich unser Einverständnis mit der Aushändigung des Fahrscheins für das 
jeweilige Schuljahr an unseren Sohn/unsere Tochter. Diese Einverständniserklärung gilt so lange sie 
nicht ausdrücklich schriftlich gegenüber der Stadt Selb widerrufen wird. 

7. Die Beförderungsbedingungen nach Nrn. 3 - 6 gelten ausdrücklich auch für Fahrausweise, die für die 
Folgejahre ausgestellt werden. 

8. Ich habe das Formular „Datenschutzerklärung im Rahmen der Informationspflicht nach Art. 13 
DSGVO“ erhalten, gelesen und erkläre mich damit einverstanden. 
 

Selb, den ________________________ _________________________________ 
      Unterschrift des/der  Erziehungsberechtigten 

 


